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Kirchliche Mittheilungen
Unter den Zahlen des letzten Kirchenzettels hat die

jenige der Kommunikanten eine verhältnißmäßig bedeutende
Vergrößerung gegen frühere Jahre erfahren denn während
im Kirchenjahre 1880 nur 10927 evangelische Abendmahls
gäste gezählt wurden beläust sich diese Zahl im Jahre 1881
auf 13380 Vielleicht haben die Abendkommunionen welche
in einigen Gemeinden abgehalten wurden mit zu dieser
Vermehrung beigetragen allerdings ist auch zu bemerken
daß die Zahl der Konfirmanden um fast 200 gegen das
Vorjahr gestiegen ist Gegen die Kommunikantenzahl des
Jahres 1781 will freilich die jetzige Ziffer sehr gering
erscheinen denn damals sind in dem einem Jahre 15480
evangelische Christen zum Tisch des Herrn gegangen Aber
wenn wir uns auch gegenüber dieser Zusammenstellung
jedes Urtheils enthalten wollen so bleibt trotz der gestiegenen
Kommunikantenzahl des letzten Jahres die Thatsache bestehen
daß von den ca 70000 evangelischen Christen wovon wir
nur die Hälfte als konfirmirt d h zum Abendmahlsgang
berechtigt ansehen wollen nur ein sehr geringer Theil dieses
Sakrament empfangen hat

Natürlich ist ja der Gang zum Abendmahl eine Sache
der freisten persönlichen Entschließung auf Grund des inneren
Bedürfnisses und eine Regel läßt sich gar nicht aufstellen
wie oft etwa ein evangelischer Christ das heilige Abendmahl
empfangen soll Die kirchliche Sitte ist in diesem Punkte
nach den verschiedenen Gegenden auch eine sehr verschiedene
Es giebt Gemeinden in welchen die erwachsenen Christen
zwei drei auch viermal jährlich zum Abendmahl kommen
so daß die Zahl der Kommunikanten in jedem Jahre die
Seelenzahl der Gemeinde erreicht oder gar übersteigt In
andern Gemeinden ist es Sitte nicht mehr als einmal jährlich
zum Abendmahl zu gehen In der alten Kirche war mit
jedem Gottesdienst die Feier des Sakraments verbunden
und der Gemeinde war es Bedürfniß in demselben die
Vereinigung mit dem Herrn und der Glieder unter einander
oft zu begehen und den Tod des Erlösers zu verkündigen
Das Bedürfniß kann nicht erzwungen werden Aber es droht
immer mehr zu verschwinden wenn es nicht gepflegt wird
Die Erfahrung der sämmtlichen Gnadengüter welche das
Sakrament anbietet wird immer dürftiger und die Feier
welche der Gemeinde theuer und werth sein sollte wird vielen
ein fremdes ungewohntes Ding welches weitab liegt von
der gewohnten Bewegung und Bethätigung des christlichen
Lebens

In der letzten Versammlung des St Ulrichs Kirchen
Vereins wurde der Anfang gemacht mit einer eingehenden
Besprechung der Briefe der Bibel Die beiden Ätesten
Schriften des Neuen Testamentes die Briefe an die Ge
meinde zu Thessalonich wurden nach ihrem Inhalte dargelegt
und mit dem historischen Verlauf der Missionsthätigkeit des
Apostel Paulus in Zusammenhang gesetzt um Veranlassung
und Zweck zum Verständniß zu bringen Sodann wurde
gezeigt wie sich bei einer solchen Betrachtung diese Briefe
als unzweifelhaft ächte Dokumente der apostolischen Lehre
ergeben Aus der Versammlung selbst wurde der Wunsch
laut bei der nächsten Zusammenkunft das Bild der histo
rischen Verhältnisse der Entstehung und Entwicklung einer
Gemeinde an welche der Apostel Briefe geschrieben kennen
zu lernen Hierfür ist die Gemeinde zu Korinth in Aussicht
genommen

Eine Frage nach dem augenblicklichen Stand der Sonn
tagsangelegenheit veranlaßte eine lebhafte Aussprache über
die zweckmäßigste Art diese wichtige Angelegenheit in Fluß
zu erhalten und einer gedeihlichen Lösung näher zu bringen
Das Problem bei allgemeinen Maßnahmen die freie Ent
schließung der einzelnen zu wahren und die Sonntagsfeier
welche durch freie Vereinbarung gefördert werden muß nicht
durch gesetzlichenZwang herbeizuführen wurde von verschiedenen

Gesichtspunkten aus besprochen Daß die Gegner und die
Freunde der Sonntagsfeier welche sich beide mit der Sache
beschäftigen durch die schließliche Entscheidung gleicherweise
zufriedengestellt werden könnten wird freilich nicht zu er
warten sein Aber es wäre auch verkehrt darauf zu warten
bis die Meinung für die Sache so allgemein geworden daß
eine freie Vereinbarung stark genug wäre um einen wirk
lichen Fortschritt im allgemeinen herbeizuführen

Es ist in diesem Blatte wiederholt darauf hingewiesen
daß die Frage keineswegs eine lokale ist sondern die Ge
müther allenthalben beschäftigt und nicht nur im deutschen
Reichstag jüngst wiederholt sondern schon seit Jahren von
einer großen internationalen Konferenz verhandelt ist Bei
Gelegenheit der Versammlung der Evangelischen Allianz
zu Genf i I 1861 machten die Besprechungen der Sonn
tagssache einen so tiefen Eindruck daß sich in Folge derselben
ein internationaler Kongreß für Sonntagsfeier bildete
Derselbe hat namentlich durch die unermüdliche Arbeit des
Herrn Alex Lombard in Genf eine feste Gestalt gewonnen
und i I 1877 in Genf i I 1879 in Bern und i I
1881 in Paris getagt Die Verhandlungen an welchen
gegen 400 Männer aus den verschiedensten Ländern teil
nahmen verdienen die Beachtung der weitesten Kreise und
find vor allem geeignet das Vorurtheil zu beseitigen als
ob es sich um die Privatangelegenheit oder Liebhaberei einzelner
Kreise handelte welche vielleicht den großen Fragen des
öffentlichen Lebens fremd gegenüberstünden Die letzten Ver
handlungen von Paris welche erst vor zwei Monaten statt
fanden sind noch nicht veröffentlicht Aber schon die
Themata die Referenten einiger der Vorträge welche z B
in Bern in verschiedenen Sprachen gehalten wurden gaben
einen Begriff davon wie umsichtig und umfassend die Sache
verhandelt wurde Ein Arzt erstattete das Referat über
Die Sonntagsruhe vom Standpunkt der Gesundheit Ein

General redete über den Sonntag in seinen Beziehungen
zum Militärdienst Der Ingenieur Charlies gab einen ein
gehenden Vortrag über den Sonntag und seine Beziehungen
zum öffentlichen Verkehr besonders zu den Eisenbahnen
ein anderer Ingenieur sprach über die Sonntagsarbeit und

die großen Industrien über den besten Arbeiterzahltag Die
Referate sind zusammen in den Akten des Kongresses ver
öffentlicht und auch in einzelnen Abdrücken Bern Wyß
Verlag erschienen und ebensowohl durch nüchterne Besonnen
heit wie durch Begeisterung ausgezeichnet

Auch die Landessynode unseres Nachbarstaates Sachsen

hat sich im vergangenen Jahre mit der Sache beschäftigt und
auf Grund zahlreicher Petitionen aus dem Lande folgende
Resolution gefaßt Indem die Synode die Petitionen dem
Kirchenregimente überweist spricht sie aus daß große Noth
stände vorliegen die der Abhilfe immer wieder bedürfen und
dazu aufrufen Gewisse Sonntagsarbeit wird als so dring
lich und unabweisbar zu betrachten sein daß sie nicht zu
beseitigen sein wird Wir wollen den englischen Gesetzes
sonntag nicht Aber ein beachtenswerthes Beispiel ist er doch
dafür was die Sitte vermag und daß nicht alles so dring
liche Arbeit ist wie wir oft glauben Wir müssen wünschen
daß die verschiedenen Kreise unseres Volkes sich gegenseitig
ein zunehmend wirksames Sonntagsbeispiel geben und sich
gegenseitig das Gewissen schärfen der Mahnung mehr Gehör
zu geben welche der Sonntag dahinausgesprochen hat daß
ein Volk nicht blos von Erwerb und Vergnügen zu leben
sondern höhere Ziele zu verfolgen hat auf dem Wege zu
welchem der Sonntag ein Wegweiser ist mit göttlicher Auf
schrift

Halle 14 Januar
Der Abdruck unserer Lokalnachrichten ohne Quellenangabe

ist verboten

Eine tieferschütternde Trauernachricht durcheilt
unsere Stadt Ein plötzlicher Tod hat einen unsrer besten
Bürger den Herrn Sanitätsrath Dr Jacob son aus
diesem Leben abberufen Schon im vorigen Jahre war
der brave Mann auf ein schweres Krankenlager geworfen
und rang damals mit dem Tode Um so größer war die
Freude der ihm Nahestehenden als er von seinen Leiden
wieder erstand und dem Leben seine Interessen wieder zu
wenden konnte Die Erholung war nur eine vorübergehende
gewesen nnd so haben die Nachwehen jenes Leidens seinem

Leben ein Ende gemacht Der Verblichene war aus dem
fernen Osten vor über 30 Jahren zu uns gekommen als
ein Fremdling in dieser langen Zeit ist er durch seine
humane Wirksamkeit die schon sein Beruf mit sich brachte
unsrer Stadt völlig nahegerückt und der Unsrige geworden
Sein grades offnes Wesen seine streng rechtliche Gesinnung
der Freimurh seiner Ueberzeugung die selbstlose Hingebung
an die Anforderungen seines Berufes die Lust am Mühen und
Schaffen im Dienste der Menschheit bildeten die Grundziige
dieses biedern Menschen und verschafften ihm in weitern
und engern Kreisen die Anerkennung auf welche ein so
braves Gemüth kaum Anspruch macht Um seiner selbst
wirkte er in seinem dornenvollen Berufe brachte er allen
auf die Hebung der sozialen Noth gerichteten Bestrebungen
ein warmes Verständniß entgegen Unvergessen wird in
unsrer Stadt bleiben müssen mit wie lebendigem Eifer er
die Tendenzen des Vereins für Volkswohl in sich aufnahm
immer neue Freunde erwarb und mit kräftiger Hand daran
ging die Noth der Armen durch mildthätige Gaben zu
lindern Sein ureignes Werk war die Gründung und Er
haltung der Volksküche für die Hebung und Belebung dieser
wohlthätigen Institution lebte und webte sein reger Geist
Nachdem der liebenswürdige Mann seine Augen geschlossen
hat wird es schwer werden die auf diesem gemeinnützigen
Gebiete entstandene Lücke wieder auszufüllen Mit ihm ist
ein voller ganzer Mensch ohne Furcht und Tadel beschei
denen Sinnes zufrieden fruchtbare Anregungen zu geben
und in der Stille die Werke der Liebe zu thun dahingegan
gen Er war getreu bis in den Tod und so wird er die
Krone des Lebens erhalten denn seine Werke folgen ihm
nach

Aus der Universität Gestern Mittag 12 Uhr
wurde in der Aula unserer Universität Herr Carl Raß
seld aus Gmersloh zum Ooetor xkilosopliia promovirt
Als Opponenten bei der öffentlichen Vertheidigung der Inau
guraldissertation des Herrn Raßfeld Zwei Monate Wallen
steinscher Kriegsführung September und Oktober 1627 und
der derselben angefügten Thesen waren Herr Dr xkil Rein
hold Brode und Herr oanä MI Richard Seehausen

Das Projekt bezüglich des Umbaues des hiesi
gen Bahnhofs ist bekanntlich am 22 November v I
in einer Konferenz sämmtlicher betheiligter Faktoren ein
gehend erörtert worden Wie uns mitgetheilt wird ist nun
mehr der Theil des Projekts welcher sich auf die Unter
führung der Delitzscherstraße bezieht bei der königlichen
Regierung zu Merseburg unbeanstandet geblieben

Der Kreistag des Saalkreises ist gestern zu
einer Sitzung zusammengetreten

Nach Ausweis des Halle schen Adreßbuches für
das Jahr 1882 stehen in 218 Straßen von denen 2 noch
nicht angebaut sind 3360 bewohnte Häuser In dem ersten
Nachweis dieses Buches sind 17 282 Adressen verzeichnet
und vertheilen sich nach den verschiedenen Anfangsbuch
staben wie folgt unter

334 L 1600 v 130 v 509 L 494 775
6 868 L 1715 5 294 L 1729 I 778 N 1084
N 350 0 171 599 H 30 k 1076 8 2582
I 502 II 108 V 223 1038 293Unter diesen 17 282 Adressen sind 5944 verschiedenen
Namens der betr Personen und zwar je nach den Anfangs
buchstaben mit

128 L 565 0 75 v 237 L 176 226
6 367 H 423 5 115 L 577 I 283 A 313
N 127 0 71 285 H 22 K 383 8 803
I 210 H 36 V 61 344 2 117

Die am meisten und zwar mindestens 20 Mal vorkom
menden gleiches Namens sind Ackermann Albrecht Arnold
Barth Bauer Becker Berger Beyer Böhme Böttcher und
Böttger Brandt Brauer Dietrich Ebert Fiedler Fischer

Franke Friedrich Gebhardt Große Günther Haase Hädicke
Hammer Haring Hartmann Heine Heinicke Hennig Henze
Herrmann Hesse Hoffmann Jänicke Keil Keller Knöchel
Koch Köhler König Krause Krüger Kühne Lange Leh
mann Lindner Lorenz Meinhardt Meißner Meyer Möbius
Moritz Müller Naumann Otto Pfeiffer Reuter Richter
Röder Rothe Rudloff Rudolph Sachse Schaas Schäfer
Schmidt Schneider Schreiber Schröder Schubert Schultze
und Schulze Schumann Schwarz Sommer Stolze Thiele
Thieme Ulrich Vogel Voigt Wagner Walter und Walther
Weber Weise Werner Wernicke Wilke Winkler Winter
Wolf und Wolfs Zander und Zimmermann

Wir werden um Aufnahme nachfolgender Zuschrift

gebeten Von der hiesigen katholischen Gemeinde ist
in jüngster Zeit ein Verein ins Leben gerufen worden wel
cher den Zweck verfolgt Mittel für den Neubau einer katho
lischen Kirche zu sammeln Mitglied des Vereins kann nach
H 2 des betreff Statuts Jeder Katholik oder Nichtkatho
lik werden der einen laufenden Beitrag von 20 H monat
lich zahlt Wer einen einmaligen Beitrag von mindestens
50 zahlt wird Ehrenmitglied und wer einen geringeren
Beitrag leistet wird Theilnehmer Die Anmeldung erfolgt
beim Vorstande oder bei einem Vereinsmitgliede Bei dem
unabweisbaren und offenkundigen Bedürfniß einer neuen
Kirche für die katholische Psarrgemeinde und bei der noto
rischen Mittellosigkeit derselben ergeht an alle auswärtige
namentlich an alle hiesige Katholiken und auch an Alle
welche der katholischen Gemeinde in dieser Angelegenheit bei

stehen wollen die dringende Bitte ihr Scherflein zu dem
edlen Zwecke beitragen zu wollen Der gegenwärtige eine
Treppe hoch belegene Betsaal im Residenzgebäude reicht für
das jetzige Bedürfniß kaum mehr aus vielweniger für die
Zukunft und würde durch seine engen und winkeligen Aus
gänge bei einem etwaigen Unglückssalle viele Menichenleben
fordern

Das gestern erwähnte Maximum mit seinem hohen
unverändert gebliebenen Barometerstande 772,0 mm

bewegt sich langsam von 8 V nach M ruhige trockene
und heitere stellenweise neblige Witterung mit Frost ver
anlassend Das Thermometer seit gestern auch bei uns
unter dem Gefrierpunkte zeigte heute früh 8 Uhr 2,5
eine halbe Stunde später sogar 4,0 R bei dichtem Nebel
wir haben also den kältesten Tag in diesem Winter Der
Wind früh 7 Uhr 80 ging um 8 Uhr nach 8V um
Das Minimum in nimmt allmählich an Tiefe zu
und verbreitet sich dem Anscheine nach östlich

Die Ziehung der 4 Klasse 165 königlich p r e u ß i
scher Klassen Lotterie wird am 20 Januar d I
Morgens 8 Uhr ihren Anfang nehmen Die Erneuerungs
loose sowie die Freiloose zu dieser Klasse sind nach den
M 5 6 und 13 des Lotterieplans unter Vorlegung der be
züglichen Loose aus der 3 Klasse bis zum 16 Januar d I
Abends 6 Uhr bei Verlust des Anrechts einzulösen

Wie wir hören ist der auf der gr Steinstraße
gelegene Gasthof Zum Schwan für 30000 in den
Besitz des Herrn Schoch hier übergegangen

Der Handwerker Meister Verein hielt
gestern Abend im Restaurant Zum kühlen Brunnen seinem
Vereinslokale eine Generalversammlung unter dem Vorsitz
des Herrn Tischlermeister Mentzel ab die Seitens der Mit
glieder gut besucht war Die Kassenrechnungen des Vereins
wurden gelegt wie die Hauptkasse durch Herrn Schlosser
meister Speck die Kranken Unterstützungskasse durch Herrn
Stellmachermeister Gubsch die Bibliothekkasse durch Herrn
Webermeister Gondermann und die Vergnügungskasse
durch Herrn Photograph Weber ssn und ergaben ein gün
stiges Resultat Zu Revisoren dieser Kassen wurden ge
wählt die Herren Bürstenfabrikant Anhalt Tischlermeister
Hoffmann Schuhmachermeister Nolte Tischlermeister
Vogler jun und Klempnermeister Weise ssn Aus
dem Vorstand schieden statutenmäßig aus die Herren Zimmer
meister Kyritz Tischlermeister Mentzel Sattlermeister Hartmann
Schuhmachermeister Hartmann und Schneidermeister Weickardt
Wieder resp neugewählt wurden die Herren Tischlermeister
Mentzel als Vorsitzender an Stelle des sein Amt nieder
legenden Herrn Zimmermeister Kyritz Sattlermeister Hart
mann Schuhmachermeister Hartmann Schneidermeister
Weickardt und Tischlermeister Vogler un Die Ge
wählten nahmen das ihnen verliehene Amt an

Die hiesige Sattler Innung hielt am Mitt
woch Abend in Richter s Restauration ihre Q iartalver
sammlung ab Der Obermeister Herr Wagenfabrikant
Rausch erstattete den Jahresbericht der sich u A auch
eingehend mit der verflossenen Gewerbe und Industrie Aus
stellung beschäftigte Die Rechnungslegung wurde vollzogen
die Prüfung der Rechnung sofort vorgenommen und deren
Richtigkeit konstatirt Dem Kasstrer Herrn Sattlermeister
Winkler wurde daher Decharge ertheilt An Stelle der
statutenmäßig aus dem Vorstand scheidenden Herren Satt
lermeister Langrock der sein Amc freiwillig niederlegte
Schlüter und Kluge wurden die Herren Sattlermeisler
Hartmann als stellvertretender Vorsitzender neu Schlü
ter als Schriftführer und Kluge als Beisitzer wieder
gewählt

Die Gesellschaft Harmonie welche seit circa
28 Jahren besteht hielt am vergangenen Mittwoch Abend
in der Restauration Zum Posthorn eine Generalversamm
lung ab Die Rechnungslegung erfolgte durch Herrn
Kunst und Handelsgärtner Gadau ssu die Kasse
wies einen günstigen Stand nach Nach sofort vorgenom
mener Revision konnte die beantragte Decharge ertheilt
werden In den Vorstand auf das laufende Jahr wurden
gewählt die Herren Kunstgärtner Haase als Alterspräsi
dent Tischlermeister Baufeld ssn als Vorsitzender
Kunst und Handelsgärtner Gadau ssn als Kassirer
Postbeamter Steppin als Schriftführer ferner die Herren
Kunst und Handelsgärmer Stieme und Hutmachermeister



Grüne als Vergnügungsvorsteher Die Gewählten nahmen
das ihnen übertragene Amt an

Wir haben in Erfahrung gebracht daß bei dem
gestern gemeldeten Brande in der Bölbergasse nur der
Dachstuhl des Fabrikgebäudes und die daran stoßende
Niederlage abgebrannt ist die Fabrik selbst mit Apparat
nebst Maschinen und Kesselhaus ist nicht berührt Auch
beträgt der Schaden nicht 50000 sondern kaum 15000
Nachdem die durch die Feuersbrunst drohende Gefahr durch
die Gunst der Umstände und die anerkennenswerthe Thätig

keit der betheiligten Kräfte abgelenkt worden ist können wir
mit ruhigem Sinn auf dieses Ereigniß zurückblicken Da
drängt sich unserer Wahrnehmung ein Gesichtspunkt auf
gegen den wir unsere Augen nicht verschließen dürfen das
ist die Gemeingefährlichkeit solcher und ähnlicher Anlagen
mitten in der Stadt Warum können dieselben nicht
viel vortheilhafter an der Peripherie der Stadt unterge
bracht werden Tort sind sie in ihrem Betriebe selbst un
gestörter und dem Gemeinwohl weniger gefährlich Unsere
sämmtlichen drei Spritfabriken sind nunmehr durch Feuer
bedroht bezw in Asche gelegt worden gleiche Resultate
werden aus anderen Städten gemeldet Welchen Werth
haben die Verbesserungen und Verschönerungen der Stadt
wenn solche Gefahren uns tagtäglich das Verderben an
drohen Nimmermehr dürfen stark bewohnte eng um
grenzte Stadttheile in einer so zweifelhaften Situation be
lassen werden Es müssen daher auf jeden Fall Mittel
und Wege gefunden werden größeres Unheil zu verhüten
Die Verletzungen der beiden Feuerwehrmänner Werche
und Breit ing haben wie wir aus der Klinik hören das
Befinden gegen gestern nicht verschlechtert Man hofft
sogar von der Amputation des Breiting Abstand nehmen
zu können

Am 12 d Mts Abends zwischen 6 und 7 Uhr
wur de die 9 Jahr alle Tochter des Putzers Wiike Merse
burgerstraß 12 welche mit noch mehreren anderen Kmdern
dort auf der Straße spielte durch ein passirendes Droscdkcn
geschirr an und übergefahren wodurch sie nickt unerhebliche
Verletzungen am Kopf und im Gesicht erhielt So viel
festgestellt ist das Kind beim Spiel in seiner Unachtsamkeit
förmlich in das Geschirr hineingelaufen und dem Kutscher
keine Schuld beizumessen

Coursbericht der Bankfirmen zn Halle a S
Börse vom 13 Januar 1882

Hallesche Stadt Obligationen 18K7
3

t /o Pfandbriefe der Provinz Sachsen
4V Sächsische Provinzial Obligationen
4

4 Manss Gewerksch Obligationen
4 /o Unstrut Regul Obligat
5 Hallesche Znckersiederei Anleihe
5 Hypoth Anl der Zuckers Körbisdors
5 Hypoth Anl d Criillw Aktien Papier

Fabrik
Hallesche Bankvereins Actien
Hallesche Zuckersiederei Aet
Körbisdors Zuclersabrik Actien
Glauzig Zuckersabrik Aetien
Sächs Thüring Braunt Stamm Actien
Sächs Thüring Braunl St Prioritäten
Werschen Weißenselfer Braunkohlen Aetien
Dörstewitz Raumannsd Braunk J Act
Namnbnrger Braunkohlen Aktien
Hallesche Brauerei St Actien Michaelis
Hallesche Brauerei Stamm Prioritäten
Tröllwitz Pap Fabr Act
Zeitzer Maschinenbau Actien Schäde
Hallesche Maschinensabrik Actien
Wnnern Malzfabrik Aetien
Landsberger Malzfabrik Actien
Eilenburger Kattun Manufactur Actien
Kuxe d Bruckd N etleb Bergbau Vereins
Packhoss Actien
Vereinigte Sächs Thür Stamm Actien
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Die Course der mit bezeichneten Effekten verstehen sich
pro Stück

Bericht des Börsenvereius a Halle a/S
am 14 Jannar 1882

Preise mit Ausschluß der Tourtage bei Posten aus erster Hand
Weizen 1000 dx desecte Sorten 190 210 Mark mittlere

Qualitäten 215 230 M seinste bis 237 M bez
Roggen 1000 ilA 186 IM AI,
Gerste 1000 KZ feinste Sorten sehr selten und gefragt Mittelquali

täten matt geringere ohne alle Kauflust Landgerste 167 177
M Chevalier 180 20 M

Aerstemnalz 50 14,50 15,00 M
Hafer 100 matt 168 175 M
Hiilsenfrüchte 1000 kx Victoria Erbsen 210 225 M Linsen

50 kK 15 21 M Bohnen weiße trockene Waare 50 kx
10,50 11 M

Kümmel 5 kg bis 26 M
MaiS 100 kg Donau 155 M amerikanischer 157 160 M
Lupinen 1000 kg 150 M
Oelsaaten 1000 kg Raps ohne Angebot
Mohnsamen 50 kg blauer ohne Angebot
Stärke 50 kg 2g,75 M
Spiritus 10,000 Liter Proeente loeo steigend Kartoffel 48 M

Rüben ohne Angebot
Rüböl 50 kg 28,75 M
Solaröl 50 kg 8,50 M
Mal eime 50 kg fremde 5 M hiesige 5,25 5,50 M
Futtermehl 50 kg 8,5V M
Oelkncheu 50 kg loeo und Termine 7,60 M

Rohzucker Der Markt verkehrte in dieser Woche in ruhi
gerer Stimmung Während sich Exporteure zurückhaltender zeigten
traten Raffinerien mehrfach als Käufer auf und erzielten die ange
botenen Partien nahezu vorwöchentliche Preise Umsatz 2,500,0t 0
Kilo 50 000 Ctr

Rassinirter Zucker Das Angebot aus erster Hand sowohl
von Broten wie gemahl Zucker bleibt nach wie vor ein beschränktes
und wurden für die gehandelten Partien die vollen vorwöchentlichen
Preise bezahlt

Heutige Notirungen Rohzucker
für 100 Kilo exel je nach Farbe und Korn
Kristallzucker über 98 6
Kornzucker 97

96 63,00 64,40
95 61,00 62,20
94 60,00 61,40

Rohzucker 93Nachprodukte 94 91 57,00 53,00
90 88 53,00 48,00

Umnosirte Melasse ohne Tonne 9,50 10,20

Omosirte 8,80 S,20

Rassinirter Zucker
für 100 Kilo bei Posten aus erster Hand

Raffinade ffein ohne Faß

fein 83,00Melis sseirr 82,00Mittel 81,00Gemahl Raffinade I mit Faß 79,00 80,00
II 77,00 78,00Melis I 75,00 76,00

Zarin blondgelb

Staudesamt Halle Meldung vom 13 Januar
Aufgeboten Der Militär Anw W Hinrichs und

L Koch Leipzigerstraße 89 Der Bildhauer O Eschke
Leipzigerstraße 99 und H Eberwein Rathhausgasse 14

Der Handelsmann H Taitza Leipzig und H Abra
mowitz kl Ulrichstraße 4 Der Kaufmann H Bauch
Witz Halle und A Weinberg Hannover

Geboren Dem Schuhmachermeister F Leinung ein
S kl Steinstraße 6 Dem Maurer H Härtel eine T
Schützengasse 8 Dem Glasermeister E Zander eine
T Oberglaucha 39 D m Klempnermeister M Schrö
der eine T Leipzigerstraße 66 Dem Bahnarbeiter F
Schlurick ein S Taubengasse 14 Dem Schlosser
F Greiizendorf Zwill S u T Leipzigerstraße 66
Ein uneyel S Karlstraße 1 Dem Kaufmann C Klink
hardt ein S neue Promenade 9 Zwei unehel S
Entbind Jnstitut

Gestorben Des Brauereibesitzer F Preßler Ehe
frau Louise geb Wendmburg 39 I 10 M 16 Darm
entzündung Herrenstraße 13 Die Wittwe Karoline
Wolter geb Gröbe 70 I 10 M 22 T interstitielle Ne
phritis Spitze 33 Die Witlwe Karoline Richter geb
Sickerl 83 I 4 14 T Schlagfluß Hermannstr 13

Stadttheater
Zur hundertjährigen Feier der ersten Aufführung der

Räuber welche bekanntlich am 13 Januar 1782 zu Mann
heim statttfand wurde gestern auf unserer Bühne dieselbe
Tragödie gegeben Die gesammte Kapelle des Stadtmusik
direktors Herrn Halle spielte als Einleitung die Jubelouvcrtüre
von C M v Weber und führte in unverminderter Stärke
auch die Zwischenaktsmusik aus welche auch in Folge dessen

sich über das Niveau der musikalischen Leistungen anderer
Theatertage erhob und uns gut ausgeführte Konzertpivcen zu
Gehör brachte Das Haus war sehr gut besetzt Die Träger
der Hauptrollen waren Herr Ackermann Karl Moor
und Herr Plaschke Franz Moor welche beide sich mit
Frl Kauf hold Amalie in den Applaus welchen das
Publikum dem trefflichen Spiele reichlich spendete fast gleich
mäßig zu theilen hatten Herr Ackermann war schon ein
richtiger Karl Moor der äußern Erscheinung nach Sein
Spiel entsprach aber auch den Anforderungen welche an die
Darstellung dieser Rolle gestellt werden Im Wahne sich
zum Schöpfer einer bessern Zukunft berufen zu sehen irrt
und scheitert der ideal angelegte Karl Trotzdem er herunter
gestiegen ist zu mehr oder minder gemeinen Naturen die ihn
als Räuber zu ihrem Führer machen in dem Kampfe welchen
sie gegen Gesetz und Ordnung führen bleibt ihm immer
noch ein Rest edler Gefühle und die Kraft sich wieder von
dem Gemeinen lossagen zu können und endlich zu sühnen
was er verbrochen Herr Ackermann verstand es diesem
Charakter lebenswahre Gestaltung zu verleihen Daß ihn
das Publikum durch doppelten Hervorruf auszeichnete ist die
beste Censur der gebotenen Leistung Herr Plaschke gab
den durch stete elterliche Zurücksetzung und Unterdrückung
heimtückisch intriguant und schließlich zum Verbrecher gewor
denen Franz mit Meisterschaft sowohl in Spiel wie Dekla
mation sein Darstellungstalent erreichte im fünften Akte wo
er gefoltert von Seelenqual Furcht und Schrecken zu beten
versucht den Höhepunkt Das unstät flackernde Auge so
wie das feine Mienenspiel verrieth die im Innern gefühlten
Qualen Auch ihm wurde wiederholter Hervorruf zutheil

Obgleich wir erwartet Härten die Rolle der Amalie in
den bewährten Händen des Fräulein Winkler zu sehen kön
nen wir nicht umhin den Griff der Direktion Frl Kauf
hold diese Parthie spielen zulassen einen glücklichen zu
nennen Ihr Spiel war je nach den einzelnen Szenen voll
leidenschaftlicher Erregung und zärtlicher Hingabe sie errang
sich sogar bei offener Szene laut geäußerten Beifall Ueber
haupt ist Frl Kaufhold auf dem besten Wege sich in der
Gunst des Pubsikums festzusetzen Etwas störend war das
wiederholte Werfen der zu langen Schleppe und das Auf
halten derselben durch die vorzeitig zuschlagende Thür auch
hätte das Aufblicken zu dem im Stuhle sitzenden alten Grafen
Moor noch mehr Theilnahme an der Aktion im Mienenspiel
ausdrücken können Herr Normann war als alter Gras
Moor brav auch Herr Burchard verdient als spitzbübischer
pfiffiger zu Gaunerei und Verrath geneigter Spiegelberg
volles Lob Die Verve des Spiels von Herrn Wilhelmi
als Roller war anerkennenswerth doch erschien die Sprache
zu wenig volltönend Sämmtliche übrigen Mitwirkenden traten
voll auf ihren Platz und für ihre Rolle ein nur erschien die
äußere Ausstattung der Magistratsperson Hr Wirth etwas
zu übertrieben Die Vorstellung gestaltete sich durch das
treffliche Zusammenspiel zu einer der Jubiläumsfeier würdigen

L

Abonnement Konzerte
Im vierten Volksschulenkonzerte Montag den 16 Ja

nuar werden wir eine jüngere vorzügliche Sopranistin aus
Darmstadt hören Frl K nisp el Am Rhein genießt sie
in den größeren Konzertinstituten eines ausgezeichneten Ru
fes auch ihr letztes Auftreten im Gewandhauskonzerte war
von einem großen Erfolge begleitet Großen Genuß können
wir uns auch von Herrn Kapellmeister Rein ecke verspre
chen Wer hätte sich nicht stets an seinem klassischen von
poetischem Hauch durchzogenen Spiel erfreut Gleich groß
in der Interpretation Mozart fcher wie Schumann fcher
Werke hat er von beiden Komponisten ein Klavierkonzert
gewählt Auch das Orchester bringt eine der würdigsten
Gaben Beethoven s äur Symphonie

Provinz und Nachbarstaaten
Von den Reichstagsabgeordneten der Pro

vin z Sachsen haben für den Antrag Windthorst ge

stimmt die Abgeordneten Dr Stengel Strecker Mit
Nein haben gestimmt v Benda v Bernuth Buch
temann Dr Clauswitz Dietze Barby Eberty
Or Kapp v Lüderitz Dr Müller Sangerhausen
Schröder Wittenberg Wölfel Der Abstimmung haben
sich enthalten die Abgg Dr von Forckenbeck Dr
Meyer Halle

Die amtliche Wahlstatistik ergiebt der Magd
Ztg zufolge im Regierungsbezirk Magdeburg fol
gende Resultate Auf eine ortsanwefende Bevölkerung von
937305 und 203 549 stimmberechtigte Wähler salle bei
den ersten Wahlen von den 107 863 gültigen Stimmen
228 ungültige auf die Deutschkonservativen 25801

Reichspartei 11221 Nationalliberalen 14 965 Secef
sionisten 25679 Fortschrittspartei 13898 Centrum 312

Liberale 6075 Socialdemokraten 9732 Bei den ent
scheidenden Wahlen fallen von 109086 gültigen Stimmen
264 ungültig auf die Deutschkonservativen 26 658

Reichspartei 11221 Nationalliberalen 12 876 Secessionisten
22896 Fortschrittspartei 22186 Centrum 57 Liberale
6075 Socialdemokraten 7927 Im Regierungs
bezirk Merseburg stellen sich diese Zahlen in derselben
Reihenfolge folgendermaßen 971098 197338 108718
449 24916 18037 16603 38813 7501

2739 Bei den entscheidenden Wahlen 111656
412 18205 18037 19002 47009 9317

Im Regierungsbezirk Erfurt 403604
84768 49631 183 5472 12874 14805
5582 9590 1235 Bei den entscheidenden Wahlen
53 156 177 5472 13 650 19 501 5582
8885 Es haben demnach im Regierungs
bezirke Magdeburg von den Wahlberechtigten gewählt
53,1 pCt Von den gültigen stimmen fallen bei den ersten
Wahlen auf die Deutschkonservativen 23,9 pCt auf die
Reichspartei 10,4 pEt auf die Nat Lib 13,9 pCt Fort
schritt 12,9 Centrum 0,3 Liberalen 56 Socialdemo
kraten 9,0 Bei den entscheidenden Wahlen lauten diese
Zahlen 54,2 24,2 10,2 11,7 20,8 20,2 0,1
5,5 7,2 Regierungsbezirk Merseburg 55,3
22,9 16,9 15,3 35,7 6,9 2,5 Beiden
entscheidenden Wahlen 56,8 16,3 16,2 17,0 42,1
8,3 Regierungsbezirk Erfurt 58,8
11,0 25,9 29,8 11,3 19,3 2,5 Bei den
entscheidenden Wahlen 62,9 10,3 25,7 36,7
10 5 16,7

Nach vcm erschinencn Nameneoerzeichnisse der

Mitglieder des Verbandes gewerbetreibender
Bäckermeister Deutschlands Germania zu Berlin
gehören zum Prooinzialverband Sachsen Anhalt und Thü
ringen 66 Städte mit 1326 Mitgliedern u A Buttstedt
mit 3 Dreyßig mit 4 E Sleben mit 25 Halle mit 82
Heldrungen mit 1 Hohenmölsen mit 8 Jena mit 20 Kö
sen mit 9 Magdeburg mit 115 Merseburg mit 33 Naum
burg mit il Nebra ant 9 Nordhausen mit 34 Querfurt
mit 14 Schkölen mit 6 Teuchern mrt 14 Weimar mit
25 Weißenfels mit 33 und Zeitz mir 41

Universitäts Nachrichten
Bonn Der Bonner Deutschen Reichszeitung zu

folge ist Professor Dr Trend eleuburg ist Rostock als
Lehrer der Chirurgie an Stelle von Busch nach hier beru
fen worden

Kunst und Wissenschaft
Berlin Ueber die projektirte Gestaltung des großen

Mittelraumes der Ruhmeshalle berichtet die T R
Von diesem Raume führt eine imposante Freitreppe empor
zu der Herrscherhalle die ein würdiges Denkmal für die
Entwickelungsgeschichte des Staates Preußen seiner Herrscher
und deren Thaten geben wird Diese Thatsache hat die
leitenden Männer auf den Gedanken gebracht den Weg zu
dieser Herrscherhalle zu einer i r zu gestalt
und stolzere Mittel zur Ausführung dieser schönen Idee
lassen sich wohl kaum denken als sie thatsächlich hier vor
handen sind Mächtige erbeutete Geschütze aus verschiedenen
Jahrhunderten Fahnen Wassenstücke und sonstige Trophäen
stehen der Künstlerhand zur Verfügung und es ist in der
That dieses Projekt als ein viel versprechendes zu be
zeichnen Der architektonische Schmuck und drese Schätze
werden sich so harmonisch zu einem einheitlichen
Ganzen verschmelzen das sofort den Besucher der Räume
fesseln muß

Bei der Mannheimer Konkurrenz welche
zur Gedenkfeier der Räuber für das beste im modernen
Geiste gehaltene Schauspiel ausgeschrieben war ist unter
den 156 eingereichten Stücken das Trauerspiel Luigia San
Felice von Richard Voß dem Verfasser der auch am
Victoriatheater zu Berlin aufgeführten Patrizierin aus
erwählt und gestern mit dem Preise gekrönt worden

In London ist vor Kurzem der vierte und letzte
Band von Blanchard Jerrold s I iks ok Mxolecm III
Biographie Napoleon s III erschienen ein Werk für wel

ches dem englischen Verfasser wie es heißt die hinterlasse
nen Papüre des verstorbenen Kaisers zur Verfügung gestellt
waren Der Band beginnt mit dem Krimkriege und schließt
mit dem am 7 Januar 1873 erfolgten Hinscheiden des
Kaisers Napoleon in Camden Place Chislehurst Von we
sentlichem Interesse und in vielen Punkten neu ist in dem
Buche die freilich nicht ganz unparteiisch gehaltene Schilde
rung der letzten wenigen Tage welche der Kriegserklärung
Frankreichs an Preußen in 1870 vorangingen

Vermischtes
Köln 13 Januar Bei der heutigen Ziehung der

Dombaulotterie fiel der Hauptgewinn von 75000
aus Nr 325002 15000 fielen auf Nr 181539

Briefe Schiller s an seinen Arzt so hieß
es neulich würden demnächst der Öffentlichkeit übergeben
werden Jetzt erhält die Fr Z in Bezug auf dieselben
folgendes Schreiben Geehrte Redaktion Die Briefe
Schiller s an den Leibarzt des Herzogs Karl August von
Weimar Geh Hofrath Stark deren Veröffentlichung in
den Tagesblättern angekündigt war sind zu Anfang vorigen
Jahres durch Ankauf in meinen Besitz übergegangen bis



dahin waren sie von den Nachkommen Stark s meinen
Verwandten der Öffentlichkeit völlig vorenthalten worden
Nach meiner Ansicht welche von anderen Personen auch
von Aerzten getheilt wird eignen sich diese Briefe nicht
zur Publikation Indem sie die Wirkung dieser oder jener
Arzneimittel dem Arzte mittheilen zeigen sie den Dichter
von der menschlichbedürftigsten Seite welche aufzudecken
Geschmack und Pietät zugleich verbieten Was sonst aus
dem brieflichen Nachlaß Stark s sich zur Veröffentlichung
eignet es sind darin auch Göthe Herder A v Humboldt
Karl August die Herzogin Mutter Amalie u a vertreten
das literarisch zu verwerthen behalte ich natürlich mir selbst
vor Straßburg i E 6 Januar 1832 Ernst Martin
Professor

Revolte im Strafhause zu Garsten Am
28 v M Abends hat in der Srafanstalt Garsten in
Oestreich ob der Ems ein Exzeß stattgefunden dem schon
vordem ein anderer vorausgegangen war Die Linzer
Tagespost berichtet darüber Seit der letzten Revolte im
Oktober wird eine Anzahl Sträflinge in strenger Abson
derung von den übrigen gehalten Dies behagte diesen
Herren Sträflingen nicht weshalb sie einen Ueberfall der
Wachmannschaft verabredeten Als daher am 28 v M
nach sieben Uhr Abends der Wach Jnfpektor Stellvertreter
Karl Schloßbauer bei der Revision der Schlafzimmer in
ein solches trat wo die bezeichneten Sträflinge untergebracht
sind wandte sich einer derselben mit einer höhnischen Frage
an den Inspektor und als dieser den Fragesteller ernst zu
rückgewiesen stürzte sich Letzterer auf denselben und schnitt

ihm mit einem Brotmesser durch den Mund fahrend in
die rechte Wange sowie über das Auge Dies war das
Signal daß sich alle übrigen Sträflinge auf den unglück
lichen Inspektor warfen und ihn ehe er sich zur Wehr setzen
konnte prügelten zu Boden streckten mit Wßen traten und
ihm zuletzt noch ein Waschbecken so heftig über den Kopf
warfen daß er eine gefährliche Verletzung erhielt Der
außenstehende Wachmann wollte als er den Lärm hörte und
durch das Guckloch den Exzeß bemerkte eindringen die
Sträflinge hielten aber die Thüre fest zu Der Wachmann
reqnirirte sofort Snccurs bis aber Verstärkung kam war
die Mißhandlung Schloßbauers schon geschehen Die her
beigeeilte Wachmannschaft drang in das Zimmer ein und
befreite den Schwerverwundeten während der derzeitige In
spektor die Rädelsführer beim Exzesse der Wache übergeben
hatte Auf das hin fielen die Sträflinge die Wache an so
daß letztere genöthigt war mit blanker Waffe auf die Ra
senden einzuhauen erst als mehrere Sträflinge darunter
drei schwer verwundet waren gelang es die Exzedenten zu

Paaren zu treiben
An die Adresse der Damen hat vor längerer

Frist der berühmte Rechtslehrer Rudolf v Jhering in der
Gegenwart einige Betrachtungen über das soziale Motiv

der Mode gerichtet Das Ergebniß war die Feststellung
daß wir uns der Mode selbst da unterwerfen wo wir sie
mißbilligen lediglich um so unsere Zugehörigkeit zu den
jenigen Gesellschaftsklassen zu dokumentiren für welche die
Mode einmal Geltung hat Sie dient als gesellschaftliches
Erkennungszeichen wie das Feldgeschrei beim Militair
und das ist nach Jhering s Meinung das entscheidende soziale
Motiv das die unabweisbare Herrschaft der Mode begründet

Soeben hat der Autor dieser ersten Betrachtung eine
neue über das soziale Motiv der Tracht folgen lassen
und auch hier fällt wieder manches streitbare Wort das
unsere Frauen anregen wird

Vor einigen Tagen hat die Kaiserin von Ruß
land einen Unfall erlitten der von bedenklichen Folgen
lätre sein können Sie fuhr im Park von Galschina mir
ter ihr eng befreundeten Frau v Scheremetjeff gebornen
Gräfin Stroganoff der Nichte des verstorbenen Kaisers

Tochter der Großfürstin Marie aus deren Ehe mit dem
t rafen Stroganoff im offenen Wagen spazieren die Pferde
l inzen durch der Wagen wurde gegen einen Baum geschleu
t rt fiel um die Kaiserin stürzte zuerst heraus und ihre
Begleiterin auf sie Außer einigen Quetschungen scheint der
Unfall glücklich verlaufen zu sein doch War die Kaiserin
t arch denselben verhinvert der Taufe des Sohnes des Her
zogs Georg von Leuchtenberg und dessen Gemahlin Therese
x Hörnen Herzogin von Oldenburg beizuwohnen

Aus dem indianischen ki ti liks wird die
Heirath der auch als Verfasserin von Briefen Lber die von
den Weißen über ihre rothen Stammesgenossen verhängten
Ungerechtigkeiten und Leiden bekannt gewordenen Häuptlings
tichter Sarah Winnemucca aus Newada gemeldet Sie hat
sch am 5 d M mit einem früheren Soldaten der Ver
einigten Staaten Armee L H Hovkins der jetzt als Ge
schäftsmann in Earson City lebt vermählt Vor einigen
Monaten starb der alte Häuptling Winnemucca und Prin

zessin Sarah wie sie inMarson City wohl mehr der guten
englischen Erziehung halber die sie einst im Osten genossen
hatte genannt wird entschloß sich in den Hafen einer bürger
lichen Ehe einzulaufen

Feuersignale
Die Sturmglocke ist in kurz aufeinanderfolgenden Zwischen

räum n anzuschlagen
1 bei einem Feuer im Marienviertel Ackerstraße Barfü

ßerstraße Berlinerstraße Bölbergasse Brunnengasfe Brun
nenplatz Brüderstraße Dessauerstraße Gartengasse Grlln
straße Halberstädterstraße Hedwigstraße Kapellengasse Karl
straße Karzerplan Kaulenberg Kleinschmieden Krausenstr
Luckengasse Luisenstraße Markt 2V 24 Margarethenstraße
Mittelstraße Mühlrain Neunhäuser alte Promenade
Rathhausgasse 1 11 gr Sandberg 1 Schimmelstraße
Schnlberg Schulgasse gr n kl Steinstr vor dem Stein
thore Piegelgasse Sophienstraße gr Ulrichstraße Unter
berg Weidenplan Wuchererstraße Zinks Garten
einmal

2 bei einem Feuer im Ulrichsviertel und in der Leipziger
Vorstadt Anhalterstraße Angustastraße gr u kl Ber
lin gr u kl Brauhausgasse Eharlottenstraße Dorotheen
straße hoher Kräm Kuhgasse Kutschgasse Kurzegasse Leip
zigerstraße Marktplatz 2 und 3 alter Markt 1 4 gr u
kl Märkerstraße Magdeburgerstraße Marienstraße Parkstr
neue Promenade Rannischestraße 1 13 Rathhausgasse
12 20 gr u kl Sandberg Schmeerstraße 23 Got
tesackergasse Martinsberg Martinsgasse Töpserplan
zweimal

3 bei einem Feuer im Moritzviertel an der Baderei
Bechershof Brunoswarte Frcudenplan Fischerplan Ger
bergasse an der Halle Hanfsack Herrenstraße Kellnergasse
Kuttelhof Lilieng, Marktplatz 5 12 an der Marienkirche
am Moritzthore am Moritzkirchhofe alter Markt 5 33
Moritzzwinger Neugasse Neustadt Rannischestr 14 24
Rittergasse Schmeerstraße 24 40 Schülershof an der
Schwemme Sperlingsberg Spitze Steinbocksgasse Trödel
Zapfenstraße Zenkergasse dreimal

4 bei einem Feuer im Nicolaivicrtcl Bärgasse Bergg
Dachritzgasse Domplatz DomAasse Graseweg Hallgasse
Hallmauer an der Halle 17 19 Jägergasse gr und kl
Klausstraße Klausthorstraße kühler Brunnen Kanzleigasse
Kleinschmieden Markt 1b 19 Mühlberg Mühlgasse
Mühlpforte Paradeplatz gr und kl Schlamm gr und kl
Schloßgasse Schloßberg Thalgasse kl Ulrichstraße Klaus
thor Vorstadt viermal

5 bei einem Feuer ans dem Neumarkte Albrechtstraße
Bernburgerstraße Blumenstraße Bockshörner Breitestraße
Feldstraße Fleischergasse Friedrichsplatz Friedrichstr G ist
straße Gittchenstr Händelstraße Harz Harzgasse Henriet
tenstraße Hermannstraße Jägerplatz Karlstraße am Kirch
thore Klosterstraße Laurentiusstraße Leitergasse Mühlweg
Scharrngasse gr n kl Wallstraße Wilhelmstr Wettiner
straße Wuchererstraße fünfmal

6 bei einem Feuer in Glancha Bäckergasse Beesenerstr
Böllberger Weg Deyboldsgasse Franckensplatz Gommerg,
an der Glauch Kirche Hirtengasse Hospitalplatz Langeg,
Lerchenseld Liebenauerstraße Ludwigstraße Mauergasse
Mittelwache am Moritzthore Oberglaucha Saalberg
Schützengasse Vereinstraßen am Stege Steinweg Tanben
gasse Thorstraße Unterplan Weingärten Wörmlitzerstraße

sechsmal

7 bei einem Feuer in der Königstadt dem Bahnhofe n
seinen Umgebungen Büschdorferstraße und Merseburgerstr,
Psännerhöhe bis zum Wasserthurm Südstraße Thüringer
straße Thurmstraße bis zur neuen Aktien Zucker Rasfine
rie siebenmal

Nachtrag
Berlin 14 Januar Telegr Die Thronrede

konstatirt die Forlschritte in der Besserung der Finanzlage
Das abgelaufene Rechnungsjahr lieferte vorzugsweise einen
aus der Verwaltung der verstaatl Eisenbahnen herrührenden
Ueberschuß von 29 Mill Die Ergebnisse der Betriebsver
waltungen lassen für das künftige Jahr weitere Mehr
erträge erwarten Der Siaatshaushaltsetat pro 1882/83
gestaltete sich günstiger als für die drei vorhergehenden
Jahre Wenn trotzdem eine Anleihe in mäßigem Betrage
vorgeschlagen wird so geschieht dies nur in der Absicht
zur Förderung von produktiven Anlagen Die Thronrede
kündigt Gesetzentwürfe betr die Besserung der Lage der Hin
terbliebenen von unmittelbaren Staatsbeamten und in Ruhe
stand zu versetzenden Beamten an Die Staatsregierung
muß leider darauf verzichten schon im nächsten Etatsjahre
die Aufbesserung der Beamtenbesoldungen zu verwirklichen
Die Thronrede kündigt die Wiedervorlegung des unerledigt
gebliebenen Verwendungsgesetzes an in diesen Gesetzentwurf
sind aufgenommen die Erleichterung der Bolksfchullasten
unter Äeseitigung des Schulgeldes und die Erhöhung der
Beamtenbesoldungen als unmittelbare Verwendungszwecke
Ferner wird ein neuer Steuererlaß vorgeschlagen werden

Die Thronrede hebt die günstigen Erfolge der bisheri
gen EisenbahnoerstaaUichung hervor Die Regierung ist be
mäht gewesen vem Staate den Besitz einer weiteren Reihe
von wichtigen Privatbahnen zu sichern Durch die mit den

Eisenbahngesellschaften vereinbarten Verträge welche dem
Landtage werden vorgelegt werden ist zugleich die Bereit
tellung der Geldmittel für die Herstellung neuer lang
ersehnter Schienenwege erleichtert Die Gesetzentwürfe auS
voriger Session welche eine erhöhte Bürgschaft für den
wirthschaftlichen und finanziellen Erfolg des Staatseisenbahn
shstems bezwecken werden wieder vorgelegt werden

Die Staatsregierung hofft noch in dieser Session die
Vorlage zu machen betreffend den Bau der ersten großen
Abtheilung des Rhein Weser Elbe Kanals Die Thronrede
ündigt im weiteren Verfolg der im Interesse der katho
lischen Bevölkerung angebahnten friedlichen Gestaltung der
kirchen politifchen Verhältnisse eine Vorlage an welche das
Gesetz vom 14 Juli 1880 soweit es mit Beginn des JahreS
außer Wirksamkeit getreten ist wieder in Kraft zu setzen

wichtigen Punkten zu erweitern bestimmt ist
Die freundlichen Beziehungen zum Papste setzen die

Regierung in die Lage den geschäftlichen Bedürfnissen durch
Wiederanknüpfung des diplomatischen Verkehrs mit der
Kurie Rechnung zu tragen die Mittel hierfür werden er
beten Die Thronrede kündigt Entwürfe einer KreiS Pro
vinzialordnnng für Hannover an Die Regierung bekundet
damit den unveränderten Willen die Verwaltungsreform
vermöge schrittweiser Ausdehnung auf das gesammte Staats
gebiet unter Berücksichtigung des Revisionsbcdürsnisses dem
Abschlüsse entgegenzuführen

Berlin 3 Januar Heute Abend fand eine
Beamtenversammlung statt die über eine am
18 Januar dem Kaiser darzubringende Ovation Beschluß
fassen wollte Von Führern der konservativen Bewegung
bemerkte man wie wir der Nat Ztg entnehmen Nie
mand die Mehrzahl der Anwesenden setzte sich aus
Subalternbeamten und Unterbeamten der Ministerien zu
sammen höhere Beamte schienen nicht anwesend zu sein
wenigstens traten dieselben in der Debatte nicht hervor
Polizeisekretär Eckert eröffnete die Versammlung mit einem
Hoch auf den Kaiser und ertheilte dem Versicherungsdirek
tor Schiffmann das Wort der die Bedeutung des
18 Januar hervorhob den kaiserlichen Erlaß vom 4 d
erwähnte der Redner nur einmal Nach längerem Disku
tiren einigte man sich daß man am 18 Januar dem Kai
ser einer Fackelzug darbringen wolle und daß nach dem
Fackelzug ein Kommers stattfinden würde Von Seiten
eines deutschen Studenten der in Folge einer an die Stu
denten ergaugeueu Einladung in der Versammlung anwe
send war wurde erklärt daß die deutschen Studenten
ihren Kaiserkommers am 18 Januar in der Tonhalle ab
halten würden Schließlich bestimmte man daß am Mon
tag eine zweite Versammlung stattfinden sollte ein Eomit6
das die nöthigen Vorbereitungen für den Fackelzug in die
Hand nehmen würde wurde gewählt mit einem Hoch auf
den Kaiser ging die Versammlung auseinander

Dem Vernehmen nach hat der Finanzminister
Bitter seine in der Hamburger Kommission abgegebene
Erklärung dahin präzisirt daß nach der Auffassung der Re
gierung weitere Modifikationen des Freihafengebietes von
Anträgen Hamburgs abhängig bleiben würden

Heute von 2 bis 5 Uhr fand Ministerrath
statt der sich mit den Vorlagen für den Landtag beschäf
tigte Der Reichskanzler saß demselben vor obwohl er sich
von dem Unwohlsein woran er schon an dem Tage der
Interpellation Hertling gelitten durchaus noch nicht wieder
hergestellt fühlt Er soll namentlich wieder an Schlaf
losigkeit zu leiden haben

Gegen einen hochgestellten B eamten schwebt in
diesem Augenblicke wie nach der N Pr Ztg verlautet
eine Untersuchung wegen Mißbrauches amtlicher Akten
stücke

Nach der Rangliste für 1882 zählt das preußische
Heer 5 General Feldmarschälle den Kronprinzen
Prinzen Friedrich Karl Grafen Moltke v Mantenffel
Herwarth von Bittenfeld letzteren jedoch nur als charakte
risirten i General Feldzeugmeister Prinzen Karl und
2 General Obersten Prinzen August von Würtemberg der
Kavallerie und Großherzog von Mecklenburg Schwerin
der Infanterie ferner 60 Generäle der Infanterie

und Kavallerie worunter sich keine Bürgerlichen befinden
Der dem Dienstaller nach älteste General ist der regierende
Herzog von Braunfchweig dessen Patent vom 27 Juni
1848 datirt demnächst 85 General Lieutenants worunter
5 Bürgerliche 128 Generalmajors worunter 17 Bürger
liche Die ältesten General Lieutenants sind vom 22 März
1873 die ältesten Generalmajors 1876 ernannt

Verantwortlicher Redacteur Paul Woth m Hallt

Eine frenndl Wohnnng
3 Stuben 2 Kammer Küche nebst Zubehör
zam 1 April zu vermietheu Näh durch

gr Ulrichstr 4 I
Hedwigstraße 5

die Beletage zum 1 April zu vermiethen
Preis circa 1000
l Logis zu 50 A verm Breitestr 17
Stube u K zu 20 H v Breitest 27
Freundliche Wohnung 3 St 2 K Küche

und alles Zubehör Preis 450 1 April
zu beziehen Zu erfr Glauch Kirche 3

Keller
für Victualien und Flaschenbiergeschäft auch
fürs Lager geeignet sofort oder zum i April
zu vermiethen Näheres durch

I Barck H Co Halle a S
2 Stuben Kammer Küche per 1 Februar

zu vermiethen Niemeyerstr 13 II l
2 St 2 K K Entr6e u Gartenbenutz

1 April Taubengasse 1 I l

Niemeyerstratze 11 ist die 2te Etage
bestehend ans 2 Stuben 3 Kammern
Küche und Zubehör 1 April zu verm

ll SiSvIlKvr
Leute

Kl Stübchen sofort
chen zu beziehen

v e Herrn od Mäd
an der Halle 13

2 Logis zu 70 u
zu vermiethen

36 au ruh
alter Markt 21 p

Alte Promenade 24 zum 1 April Stube
und Kammer an eine ruhige Mietherin zu
vermiethen

Stube Kammer Küche und Zubehör Pr
60 H an ruhige Leute zu vermiethen

Eharlottenstraße 8a

St K 2S H gr Rittergasse 13
Eine Wohnung zu 50 an ruh anst L

1 April zu vermieth en Weidenplan 14
Stube Kammer Küche an ruhige Leute

1 April zu vermiethen Marienstraße 8
Stube und Kammer zu vermiethen

Wilhelmstraße 4
Wohnung zu 48 H 3te Vereinsstr 4
St K K verm Wuchererstr 12 I

Möbl Zimmer 2 /z A Schulgasse 1

Anst Schlafstelle gr Ulrichstr 47 III
Anst heizb Schlafstelle m K Schulberg 15

Frdl möbl Stube au 1 oder 2 Herren
sofort zu vermiethen Landwehrstr 17 III

1 möbl Stube u K an 2 Herren zu v
p M 7,50 Schmeerstraße 30

l Stübchen mit Kost Leipzigers 11 II
Gut möbl stube mit Bett Lindenstr 6 II r

Möbl Wohnung Blücherstraße 6 III
Möbl Wohnung m K Moritzkirchhof 15
Frdl möbl Stube Mnnischestr 8 II
Möbl Wohnung sofort oder später zu be

ziehen Mersebnrgerstraße 8
Möbl Stube m K an einz H zu v und

anst Schlafstelle offen Leipzigerstraße 44
Kl möbl Stübchen Geiststr 58 Hof r

Gutes Logis f Hrn alter Markt 27 Stg II
Gut möbl Zimmer sind sogleich an ein

zelne Herren zu vermiethen Mühlgraben 4

Kleine Stube Schläfst Fleischerg 13 II
Anst S chlafstelle m K Merseburgerstr 10
Möbl Schläfst Merseburgerstr 44 p r
Kl Stübchen als Schläfst Markt 18 III
Anst S chlafstelle Rathhausg 13 II

Anst Schlafst e m K Graseweg b Stange
Anst Schlafstelle offen kl Brauhausg 19
Anst Schlafstelle gr Ulrichstr 11 H I
Anst Schlafstelle m K Augustastr 3 H I
Anst Schlafstelle m K Augustas tr 14 p
Freundl Schläfst Geiststr 21 H part
Anst Schlafstelle Brüderstr 4 II I Thür
2 Schläfst St u K kl Märkerstr 3 I
Anst LogiS Leipzigerstraße 7 4 Tr

Hall Turn Verein
Montags und Donnerstags Uebung
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begutachtet von
I r R udolf b Waguer kgl Hof
rath und o ö Professor a d Univer

sität Würzburg
Zu haben in der Adler Engel Lö

wen und Waisenhaus Apotheke bei den
Herren W Atzmann A Kranlz Bon
bons Gesch Hermann Eschke und Joh
Wilhelm Conditor

Sichere Heilung siir Alle
durch meine eigene Methode Auch für Alle
die anderweitig nicht geheilt werden können
Entzündungen Fieber Karfunkel Schlagfluß
Masern Scharlach Diphcheritis Brechdurch
fall Keuchhusten jeden Husten Heiserkeiten
Luftmangel Hals Kehlkopf Catarrh Tuber
kulose alle Lungenkrankheiten Wassersuchten
Gelbsucht Abzehrungen Migräne Gicht
Podagra Lähmungen Geschwülste jeden
Rheumatismus oll und jeden Schmerz
Magenkrampf c Magendrücken Brennen
Verstopfungen Durchfälle Bandwurm alle
Brüche Leber Gallen Urin Hämorrhoiden
alle Frauen Krankheiten Bleichsucht alle
Störungen Selbstversckuldungen Alters
schwäche Nerven Augen Kopf Gehör
Sausen Rückenmarkleiden Epilepsie Haut
und Haarleiden Ausschläge c Hautjucken
Flechten alle offene Schäden Krebs Knochen

fraß i HV Halle a/SMartinsgasse 5 1 Tr Auch brieflich

Offene Ktellrn
Ei Kesselschmiedenmster
findet dauernde Stellung in der

Lokomottvsubrik

IR N NS ürlurt
Ich suche einen jungen

mit guter Handschrift
Justizrath

1 oder 2 Lehrlinge können Ostern unter
günstigen Bedingungen in die Lehre treten be

F Krüger Bäck ermstr Schülershof 1 2
Einen Lehrling sucht

C Bocket Glasermeister
Einen Lehrling sucht

H Klempnermeister
Unterberg 4/5

Ein in der Küche erfahrenes zuverlässiges
Mädchen findet zum 1 März oder später
ruhigen Dienst

AM Soph ienstratze 16 2 Tr
Mädchen auf Knaben Anzüge geübt sucht

kl Sandberg 19 II
Ein ehrl reinl Dienstmädch von außerh

zum 15 Jan od 1 Febr ges Geistsir 12
Gesucht per sofort oder 1 Februar ein

Mädchen für Küche und Hausarbeit welches
selbstständig kochen kann

A Hugo Gra seweg 24
Ein tüchtiges reinliches Dienstmädchen mir

nur guten Zeugnissen wird zum 1 April ge
sucht von C Höpsuer Poststraße 13

Zum 1 Febr wird ein ordentl reinliches
Mädchen gesucht Näheres

Frau Weber Augustastraße 1 I
Wirthschasteriu Köchin Stuben

Hans und Kindermädchen weist nach

kl Schlamm 3
Ein j Mädchen sucht St als Haus oder

Kindermädchen Zu erfr Bahnhofs 3 H I
Eine Aufwartung für den Vormittag gesucht

Merseburgerftraße 11

Aufwartung g esucht Zapfenstraße 20 II
Ein junger verheiratheter Mann 30 Jahr

alt ohne Kinder welcher mit Pferden Be
scheid weiß sucht Stelle als Kutscher oder
dergl hier oder aufs Land Näheres

Giebichenstein Brunnenstraße 59
Eine zuverlässige Kinderfrau sucht Stellung

Zu erfragen Weingärten 29 I

Der Töpfermeister Karl Angnst Wilhelm Henschel hat sich seit längerer Zeit
aus hiesiger Sradt heimlich entfernt und seine Familie in hilfsbedürftiger Lage zurück ge
lassen Es wird um Mittheilung über dessen Aufenthalt ersucht

Signalement Geboren am 29/9 1838 zu Potsdam evang Religion 5 4
groß mit hellblonden Haaren freier Stirn blauen Augen gew Munee und Nase hell
blondem Schnurrbarte defekten Zähnen rundem Kinne ovalem Antlitze gesunder Gesichts
farbe schlanker Statur Besondere Kennzeichen der linke Arm steif

Halle a/S den 12 Januar 1882 Die Polizei Verwaltung

Z5Z Mittwoch den 18 Januar er

verbunden mit den überraschendsten Aufführungen
in deu aufs Festlichste deeorirteu Räumen

für Zuschauer sind im Borverkauf ä Person
UWUIIR U 54 fjjr Masken s Person 75 4
in den Cigarreuhandlnngen der Herren
ZK UL 8p i am Markte zu haben

MS Abends an der Kasse erhöhte Preise
NaskenaiisüAe sinä im I okal u daden

Anfang 7 Uhr Abends

ZtV Kutv lluävirä Hochachtungsvoll

56 I
Sonntag den 15 Januar

Herrschaftliche Wohnuugen
mit allen Annehmlichkeiten der Neuzeit ausgestattet ebst Gartenprome
uade event auch Speicherränmen sind in meinem neuerbaulen Hause Magde
burgerstraße 6 per 1 April 1882 beziehbar zu vermiethen

ü illi Ärleke

Verpachtung
Ein Laden mit Wohnung worin seit meh

reren Jahren flottes

Materialwaaren Geschäft
mit gutem Erfolg betrieben wurde ist zum
1 Avril zu vermiethen gr Steinstraße 29

Ein Laden
in der Poststraße 13 ist zum i April oder
auch früher zu v ermiethen

Ein Laden mit Wohnung
nahe am Markt zu jedem Geschäft passend
mit 2 rentablen Rollen ist zu vermiethen
Gefällige Offerten unter G B 390 in der
Sxped d Bl erbeten

2 einzelne Damen suchen eine Wohnung zu
300 370 Offerten unter D E in dcr
Exped d Bl erbeten

Eme Wohnung zu 70 100 H sofort od
Anfang März zu beziehen gesucht Off un
ter L D 4 Exped d Bl

In der Nähe des Marktes ist ein

I aäen mit VolmuiiS
und eine Wohnung best aus 3 Stuben nebst
Zubehör sofort zu vermiethen Näheres

Niemeyerstraße 20

Meinen werthm Kunden in Halle und Um
gegend zur Nachricht daß ich zu meiner Mi
neral Wasser n Champagner Fabrik
eine Flaschenbier Handlung hmzugele
habe bitte daher meine werthen Kunden mied
mit ihren gesch Aufträgen zu beehren um
zeichne mit vollkommenster Hochachtung

ergebenst

t r li
Zugleich zur Kenntniß daß meine Firma

nicht mehr Fr Hübner sondern F Hüb
ner n Comp

Bliicherstrasze 1
eine Hälfte der 1 Etage zu vermiethen nach
Wahl 120 oder 160 Ebert

Magdeburgerstratze 4V und 4b
sind größere und kleinere Wohnungen zu ver
miethen Näheres beim

Hausmann Brode daselbst

Magdeburgerstratze 40
zu vermiethen 1 Verkaufsladen mit oder ohne
Wohnung Näheres beim

Hausmann Brode daselbst
3 Stuben 2 Kammern nebst Zubehör in

der 2 Etage sofort zu vermiethen 1 April
zu beziehen Karlstraße 24

Vernuethungen
Laden bestcr Lage d u Leipzigerstraße

zu vermiethen Näheres bei
Leop Pietzsch Leipzigerstraße 11

Daselbst möbl Stube
1 Wohnung 2 Stuben 2 Kammern Küche

und Zubehör zu vermiethen u zum 1 April
zu beziehen Merseburgerftraße 10

2 Stuben 2 Kammern Küche und Zubehör
zu vermiethen Leipzigerstraß e 78

Grotze Nlrichstratz 43
ist die 2 Etage 4 Stuben 4 Kammern Küche
und Zubehör z 1 April zu vermiethen auch
schon früher zu beziehen

ZW886 Werkstatt
mit Aukeiiör vorm dlsder LolMIädausrei
dstrisdöQ vuräs ist um 1 xril o an
äsrvöit vermistdöll Mdsres

llsue kromöllaäs 12 im Lontor
LogiS bestehend aus 4 St 2 K 1

zu vermiethen und 1 April zu beziehen
Rannischestraße 5

mmSchteLnMAi n

Eine perf Schneiderin welche sch meh
rere Jahre in Dresoen selbsist war empfiehlt
sich den geehrten Damen in allen Roben
Ball Tanzstunoen Straßen und Gesell

schafts Toiletten sowie Paletots Kindermäntel
in allen neuesten Fa ons in und außer dem
Hause bei reellen und billigen Bedienungen

Hochachtungsvoll
Marie Thieme Wilhelmstraße ii III
Kleinere Schüler erhalten gegen mäßiges

Honorar gute Nachhilfestunden Gefl Offert
unter C G in der Exped d Bl erbeten

kliin kin I x i isiii II

ertkunq von isnten
eflolgselcke

Elegante Herren und Damen Masken
empf z gefälligen Benutzung Königsstr 19

6000 Thlr auch getheilt auf sichere
Hypothek zu 4 /y Zinsen auszuleihen

Reflektanten wollen ihre Adressen unter
M 6000 in der Exp d Bl niederlegen

1000 1200 Thlr 1 April auf 1 Stelle
auszuleihen Zu erfr in der Exped d Bl

Abonnenten auf Mittagstisch
werden angenommen

lkSSvr Restaurant
livrxvr V ervl

Montag den 16 Jan Ab 8 Uhr Viertel
jahrsversammlung im Vereinslokal Mittel
straße 17

ÄM Theater
Sonntag deu 15 Januar 1882
11 Vorstellung im 111 Abonnement

Neu eiustudirt

Die Krudesdraut
oder Gustav Adolph in München

Ein dramatisches Gemälde in 5 Akten und
einem Vorspiel Die Verlobten

von I Bahrdt
Montag den 1V Januar 1882

Vorstellung im III Abonnement
Zum Male

Ulnsvrv
Lustspiel in 5 Akten von G v Moser und

F v Sckönthan
Dienstag Ver

In tvr Ävluiu LodlusZ äkr VorZtsIlimAkQ rei
20 Leute Lormabkuä u Lonii

taA 6 Hdr denäs letzten Nals
limuen kowxeM

u Z v Lculxtur III Visn Lastsi
iZodvkix bei Oresäsu unä öerlin lorAeu

6 vlir döuäs Rom uuä
tkQ etc Lculxwr

X rten a 1 Narlc ms Lekülerkarten
sinä am Lill ÄvZ ur uia u ApiörI riä
iuuA von Lrsssmg,llu üu kg bsn

Evangelischer Männer und
Jünglings Verein

Sonntag den Ib Januar Abends 8 Uhr
Bortrag des Herrn Oberoiakonus Pastor
Wächtler über Der Graf Zinsendorf und
die Heidenmission Freier Zutritt

Schilhiillichtr Iiiillllig
Montag den 16 Januar Abends 8 Uhr

Versammlung im Restaurant Wille
1 Vorstaneswahl 2 Rechnungslegung

lahler s Restauration
11 gr Ulrichstrajze 11

Heute Sonntag von 1 Uhr an

Kühler Brunnen
Heute Sonntag den 15 Januar

vou Nachm 4 Uhr ab
Alles Uebrige wie bekannt

Herrn
KarKüvlie Graftioez

Tägl Suppe Gemüse u Fleisch mit Gier 40
Kinderschuh Verl Abzug Smnweg 35 III

20 Mark Belohnung
Dem wilcher den mir enilaufenen oder ge
stohlenen braunen Dachshund zurückbringt
resp den Dieb so nachweist daß ich denselben
bestrafen lassen kann Der Hund trug Leder
maulkorb mit Steuermarke Nr 4107

Bergmann Moritzkirchhof IS

3 Mark Belohnung
Ein Ring L T gez Andenken ist Nähe

der Köni g sstr verl geg Abzug Ex p d Bl
Eine schwarze Hündin glatthaarig weiße

Brust und Pfoten auf den Namen Mäus
chen hörend ist am Donnerstag Abend ent
laufen Wiederbringer Belohnung im

Neumarkt Schützenhause

Familien Nachrichten
Gestern 10 Uhr Nachm wurden wir durch

die Geburt eines kräftigen gesunden Jungen
hoch erfreut

Postsekretär Ernst Lehmann und Frau
Agnes geb Gebser

Heute Nacht 12 Uhr entschlief sanft
in Gott unser theurer Gatte Vater und
Schwiegervater der Sanitätsrath

Dr cobsonwas in tiefstem Schmerz anzeigen
Halle a/S den 14 Januar 1882

Die Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Dienstag den

17 Januar Nachmittags 3 Uhr statt
Danksagung

Zurückgekehrt vom Grabe unserer theuren
Mutter Schwieger Groß und Urgroßmutter
sagen wir herzlichen Dank allen denen die
sie zur letzten Ruhestätte geleitet und ihren
Sarg so reichlich schmückten sowie dem Herrn
Oberprediger Sarau für die trostreiche Rede
am Grabe

Halle den 13 Januar 1882
Die Familie Peltfch und Seeliger

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei de Waisenhauses
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